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Kurzdokumentation der Erfassung und Entsorgung von 
gewerblichen Siedlungsabfällen nach Gewerbeabfallverordnung 
§ 3 Abs. 3 Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) 
 
 
Erzeuger und Besitzer von gewerblichen Siedlungsabfällen sind verpflichtet, diese nach einzelnen 
Abfallarten getrennt zu sammeln und auch getrennt zu befördern, um sie vorrangig dem Recycling 
zuzuführen (§ 3 Abs. 1 GewAbfV). 
Die getrennte Abfallsammlung, Beförderung und die weitere Entsorgung der jeweiligen Abfallarten sind 
zu dokumentieren und der zuständigen Behörde auf Verlangen vorzulegen (§ 3 Abs. 3 GewAbfV). 
Weitergehende Informationen hierzu finden Sie unter: 
https://www.berlin.de/senuvk/umwelt/abfall/abfallstrategien/de/gewerbe_bauabfall.shtml 

 
 

Diese Dokumentation stellt das Abfallaufkommen und die Entsorgung der gewerblichen 
Siedlungsabfälle unseres Unternehmens / Standorts dar. Die Dokumentation umfasst neben diesem 
Stammdatenblatt die weiteren Anforderungen gemäß § 3 Absatz 3 GewAbfV. Bei dieser Dokumentation 
handelt es sich um die Erstdokumentation. Sie muss aktualisiert werden, sobald sich Änderungen der 
Behälterart, der Entsorgungsbetriebe oder des Abfallaufkommens ergeben. 

 
 
Angaben zur Anfallstelle: 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datum___________ Unterschrift ______________________________ 

 
  

Firma:

Straße und Hausnummer:

Postleitzahl und Ort:

Ansprechpartner im Unternehmen:

Email:

Telefon:

https://www.berlin.de/senuvk/umwelt/abfall/abfallstrategien/de/gewerbe_bauabfall.shtml
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Dokumentation der Getrenntsammlung und -entsorgung gewerblicher 
Siedlungsabfälle nach Gewerbeabfallverordnung 

 
 
Bitte listen Sie alle in Ihrer Betriebsstätte getrennt erfassten gewerblichen Siedlungsabfälle - möglichst 
abfallschlüsselgenau - auf. Die unten angegebene Liste ist nicht abschließend. Weitere Abfallfraktionen 
können ergänzt werden.  
 
Sollte der Abfall in einer Gemeinschaftstonne entsorgt werden (z. B. mit weiteren Gewerbetreibenden 
oder Privathaushalten) benennen Sie bitte auch die Anzahl der Nutzer der Tonne. 
 
Bitte belegen Sie Ihre Getrenntsammlung anhand von Lageplänen, Lichtbildern, Praxisbelegen 
wie Liefer- oder Wiegescheinen oder Kopie der letzten Abrechnung Ihres Entsorgers und fügen 
Sie diese Unterlagen der Dokumentation bei. 
 

 
 
*Falls der Behälter NUR von Ihrem Betrieb genutzt wird, bitte „Nein“ eintragen.  
 
Falls „Ja“ geben Sie bitte an von welchen Parteien die Gemeinschaftstonnen genutzt werden:  
 

☐ Privathaushalte 

☐ weiteren Gewerbebetrieben. Anzahl: ____ 

 
Sollte es sich um Gemeinschaftstonnen mit Privathaushalten handeln, fügen Sie dem Schreiben bitte 
auch eine Bestätigung der Hausverwaltung bei, dass die Tonnen von Ihnen mitgenutzt werden dürfen. 

 
 
  

Abfallfraktion

Behälter-

volumen in 

Liter

Anzahl der 

Behälter

Abholrhythmus 

(Abholungen pro 

Woche)

Gemeinschafts-

tonne* (Ja/Nein)
Entsorger

Papier, Pappe & Kartonage 

(blaue Tonne)

Glas

Kunststoffe/Verpackungen 

(gelbe Tonne)

Speiseabfälle

Restmüll

Lageplan: 
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Dokumentation der Ausnahmen von der Getrenntsammlung gewerblicher 
Siedlungsabfälle gemäß Gewerbeabfallverordnung 

(Bitte füllen Sie dieses Blatt nur aus, sofern die betroffenen Abfälle in Ihrem Betrieb nicht 
getrennt gesammelt werden!) 

 
Bitte geben Sie an, welche der in der Betriebsstätte anfallenden Abfallfraktionen als Gemisch 
gesammelt werden. Die Liste der nicht getrennten Abfallfraktionen ist nicht abschließend. Begründen 
Sie bitte jeweils, warum eine Getrenntsammlung der jeweiligen Abfallart technisch nicht möglich oder 
wirtschaftlich nicht zumutbar ist. Für Ergänzungen steht Ihnen das untenstehende Freifeld zur 
Verfügung. 
 
Die Voraussetzungen für ein Abweichen von der Getrenntsammlung sind geeignet zu Belegen. 
Bitte fügen Sie diese Belege Ihrer Dokumentation bei. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

NICHT getrennt gesammelte 

Abfallfraktionen

Abfallart technisch nicht möglich, weil … wirtschaftlich nicht zumutbar, weil…

Papier, Pappe und Kartonagen 

(blaue Tonne)

Glas

Kunststoffe/Verpackungen 

(gelbe Tonne)

Speiseabfälle

Die Getrenntsammlung ist…

Ergänzungen: 
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Bitte listen Sie alle in Ihrer Betriebsstätte nicht getrennt erfassten gewerblichen Siedlungsabfälle auf. 
Die unten angegebene Liste ist nicht abschließend. Weitere Abfallfraktionen können ergänzt werden. 
 
Sollte der Abfall in einer Gemeinschaftstonne entsorgt werden (z. B. mit weiteren Gewerbetreibenden 
oder Privathaushalten) benennen Sie bitte auch die Anzahl der Nutzer der Tonne. 
 

 
 
**Falls der Behälter NUR von Ihrem Betrieb genutzt wird, bitte „Nein“ eintragen.  
 
Falls „Ja“ geben Sie bitte an von welchen Parteien die Gemeinschaftstonnen genutzt werden:  
 

☐ Privathaushalte 

☐ weiteren Gewerbebetrieben. Anzahl: ____ 

 
Sollte es sich um Gemeinschaftstonnen mit Privathaushalten handeln, fügen Sie dem Schreiben bitte 
auch eine Bestätigung der Hausverwaltung bei, dass die Tonnen von Ihnen mitgenutzt werden dürfen. 

 
 

Gemischte gewerbliche 

Siedlungsabfälle

Behälter-

volumen in 

Liter

Anzahl der 

Behälter

Abholrhythmus 

(Abholungen 

pro Woche)

Gemeinschafts-

tonne*(Ja/Nein)
Entsorger

gemischte Verpackungen

gemischte Gewerbeabfälle


